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Vorwort zur 2. Ausgabe 
 

Seit der Veröffentlichung dieses Merkblatts im März 1999 hat sich der 
Stand der Normung und Technik hinsichtlich der Anforderungen und Prü-
fung von Beschichtungssystemen für Holzfenster erheblich geändert. Einige 
der in der ersten Ausgabe beschriebenen Prüfverfahren sind inzwischen 
genormt worden. Bei anderen hat die Wiederholbarkeit und Reproduzier-
barkeit der Ergebnisse in der Praxisanwendung Probleme bereitet, so dass 
neue Prüfverfahren entwickelt werden mussten. 

Neuauflage bedingt durch Änderun-
gen des Standes der Technik 

  

1 Einführung 
 

Vorrangiges Ziel des Merkblattes ist es, durch die Einführung von Prüfver-
fahren die Einhaltung qualitätsbestimmender Anforderungskriterien für 
Fensterbeschichtungssysteme zu gewährleisten. Dabei werden der derzeitige 
Stand der Normung sowie weitergehende Prüfverfahren aus einem durch 
WKI und ift bearbeiteten Forschungsvorhaben „Anforderungen für moderne 
Beschichtungssysteme“ zugrunde gelegt. Unter Berücksichtigung zukünfti-
ger Umweltauflagen, geeigneter Holzauswahl sowie innovativer Fenster-
konstruktionen soll durch die Anwendung des Merkblattes ein wesentlicher 
Beitrag zur Erhaltung des Marktanteils des Holzfensters geleistet werden. 

Anforderungskriterien 

  
Die Prüfung und Bewertung von Beschichtungen für Holz im Außenbereich 
nach EN 927-3:2000 gibt Hinweise zur grundsätzlichen Anwendbarkeit als 
System für maßhaltige Bauteile liefern. Diese Normprüfung vermag  jedoch 
lediglich über die Einhaltung von Mindestanforderungskriterien zu ent-
scheiden, was bei Beschichtungssystemen von maßhaltigen Bauteilen aus 
vorwiegend technischen und qualitätsspezifischen Gesichtspunkten nicht 
ausreicht. Eine Erweiterung der Prüf- und Bewertungsbedingungen ist daher 
erforderlich und im folgenden ausgeführt. 

Prüfung und Bewertung nach 
EN 927-3 reicht nicht aus 
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